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Coruso singt im Gortenhous 
HZ.-.HLUNG VON BEJINHARO SCHUlZ 

Wir b.abm ln uneerem Ort jetzt aucll wonr.ua wir Kinder da Repn~ und 
ll.aUener em,ste~lt zum Art>dte:a.. dl!l S&uerlua\lb NutuD &ll!beß. 
Un~ wirtml.l.tt.lk:hen .AufKhVo'UilP Alberto, eenre, Franeetoo und An­
wecen b.abctl wir die kleinen IC:bwar• tonla all$en, entenll der Junpr~ 011-
:r.en Bund>en 1erulen; ole belf~ uns men wecen, die ab und zu vom Balkon 
beim Sd>wtneen mit, Man aleht de ~ und J;Wt!~ Ober· 
übettll, beim Kau!mallll an der Ed<e. llaupt. ~ kllnet Mlb:r fremd und ..:> 
del' T~n tührt, auf dem Wo- tnurtc. daB die Nachbarn .... Radio 
dlenmarkt, wo e~~ Tomaten Cibt. und alxt.ellen und m>b6rcn. Mit der Zelt 
&uf Bahnatei& lU, den .l(llel 18 Uhr beginnen de IOIN' auf den Aurenbl!ck 
der Schllellzuj mit dem Kunwa&ftl m wartoen, wo o:ler a-n, etnHtzt. EI 
n.d:l Rom paalert. la1 ~ Neue~ dll., etwa. !:dlloll und 

Auf dem Kunwacen •leben 6ie Aufreces>dn.. Geuo,: ..,, dem Ga~ 
Worte .M!laDO·Roo!w", und 4u n.dlt kllnJt a~n ab 0-na: au. de<" 
dlne kleinen ..::bwan.en Bundlen M~. M~ b.t do!;h. eln Olu' tor die 
tanz verriicl<t; <knn ~ Te!SW.,.en Scbwtncun&ren der~~ 1n dom 
und Tomaten belltebeft ItaU~ aUI Lil!demder i t&llener. 
Sehnau:ht. Sobald ale Ln UIIM!reD rq- Se!miUdlt kennen aud:l Hen lto:>lt 
~riod'len Wildem aneekommen Md, und Frau Brandebu&erneyer und du 
fancen de an, llldl nacb 1bnn heißen Fril.ulel.n Budke, du Im Urlaub in 
GebJ,rpne.tem zur<ldt2:uHbnett, Finale UCUre Wir und .MI.ll Rlvlera" 

Abet' b.pfer dnd de, das muß man cewomen Ist. SebniJIIdlt kennen wlr 
Ihnen !uMn. Sie halten den Recen alle. SduwudJt ·no.m Wlnu(. nad1 
...,., und wenn e:o amSonnabend Gdd Liebe, nldl Wobln&Dd,du lleberHim­
rfieben hat, aleht man 1ie vor den me1, Ja. Und 10 &eodll.ebt ""·daß di" 
Poltichaltem stMen und. Elm:alllun- l>mlen Jn der Nactobareo:tlflft bachH<I!I­
#!n ~. Dlllxl reden 1ie unent- Ben, una~ vier Caru- eine Torte 
wert vo.n lh.-eu Ane'ebOrlcen dah.,lm, zu backen. 
und ~ Beamte hinter dem Schalter Man deckt den Jungens dCfl Tt.dl. 
versteht nkht eine chWp Silbe. Die .:luleidet. die Torte an. 1tellt den Kar­
Polt IOllte für heimwehknlnke lta- fee warm und puW. .,]n Biümd!en 
lleDO:"r einen Extrlll<halter eiDrldrten 1\enoua. Dem vertolilltlen CNare nü­
mlt einem Fr«uleln, ~ hObec:b und •tert Frau B.......:let.u.enleyer, die in 
blond Iein muß und immerzu .bene, der Zeltune die Kreu>:W<ll"1rll~ löst, 
bene", .1lslsl" und .Mama mia" Ia«!- ver"l.nlulfdl lno Ohr: .Filr Beleanto •. 

Die Fabrik, tn der u...ere Italiener Bdcanto prlmo. ..• slsbl. .. • 
~tuct lind, hat ..,lbltventAndlldl -~­
SolyenmltdenQu.arlierfürdl...., 
Ausllioder. Sie wohnen """' Beilplel 
ID einem ehemoll.igom Gartenb.auo, von 
dem niemand bebaupten wird, d&ß " 
·~ IMtandcNNI wurde, die 
Herren Alberto, c-..., rranc.co und 
Antonlo. Jedoer von Iboeil beslt:r;t. ein 
Bett, und .....,msam belnü>en 1ie 
dDeHtidalelle,an~al.elhreMlntel 
trod<nen und Ihre Speleen :zubereiten. 
Cesare Ist der ä lle1111', man ~ drei­
u~liDCI....,befl.eblt.wersau-
ber machen mu.B.., _. mit dem Ein­

~anderRellle!aundabKatfee 

&ekocbt werden darf. ' 
Die Nacbbam ntmnen reten Anteil 

andenV~In!.Gartem.u..So 
hatHenRottdenlt:al~e!"laubt. 
etn Glf1d>ea ana11ecm und. Tomalerl. 
:zu pll.anzen.. Man 10qt -'dl um die 
Oh\e und tarcbtet, daß ae Streit be­
korrwnm werden weren der .IUOCM 
o.mea. die ab und zu vom Balkl:m 
Mrabosdllllllen oder dun:b den Oarten 
ldlreiten, weil der Wec z...-n Kwf­
m.ann dun;h den Gartet:~ kUrwr lrt . 
• Die mitlhrern'1'emperunent",pflect 

FDIU BI""I.Ddebusemeyer J11 H&en, .dl 
lltdod!.kelnMILdcben.tc:heT". 
Abe-r~ ldillmm ll!ld die H...-.­

Albeno, C..-re, rr.nce.co llftd Anto­
nto pr nldrt, Jedmtl& nldlt ldllW­
mer als unsere di!IU-.:fr.en Bundlen 
ill - Stnße ldillmm lind. Elna 
hllbm die He:rftn. aus 6em SOden un­
- ~ Junien Mlnnem vor­
aua, dleStmlmen, Mllml 11\11, lfo&u"­
ttlf! SUmmen! Und <IN l.t M je~ 


